
 

 
 
Die Stadt Stadtlohn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

Stadt-/Raumplaner/in oder  
Architekt/in mit dem Schwerpunkt Städtebau (m/w/d) 

 
Es handelt sich um eine zunächst auf zwei Jahre befristete Vollzeitstelle. 
 
Ihre wesentlichen Aufgaben: 

 die selbstständige Erarbeitung und Betreuung von Bauleitplänen 
 die Wahrnehmung städtischer Interessen in der Regional- und Landesplanung 
 die Mitwirkung bei informellen Planungen der Stadtentwicklung (u. a. städtebauliche Rahmen-

planungen und Konzepte)  
 

Wir erwarten: 
 ein abgeschlossenes (Fach-)Hochschulstudium (Dipl.-Ing./Master/Bachelor) der Fachrichtung 

Stadt- bzw. Raumplanung oder Architektur mit dem Schwerpunkt Städtebau 
 Berufserfahrung, möglichst in einer öffentlichen Verwaltung 
 fundierte Kenntnisse im Bau- und Planungsrecht 
 Überzeugungs- und Durchsetzungskraft, Verhandlungsgeschick 
 Teamfähigkeit sowie zeitliche Flexibilität, Bürgernähe 
 fundierte GIS-Kenntnisse, ggf. auch CAD-Kenntnisse 

 
 

Wir bieten: 
 eine Vergütung je nach Qualifikation und Erfahrung bis zur Entgeltgruppe 10 TVöD 
 eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit mit hohem fachlichen Anspruch 
 einen zukunftssicheren Arbeitsplatz 
 Arbeiten in einem engagierten und motivierten Team 
 vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 
 eine betriebliche Zusatzversorgung 
 attraktive Angebote im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements und eine familien-

freundliche Personalpolitik 
 
Die Stadt Stadtlohn hat sich die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern zum Ziel gesetzt. 
Auswahlentscheidungen erfolgen unter Berücksichtigung der Bestimmungen des Landesgleichstel-
lungsgesetzes NRW. Für Schwerbehinderte mit gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
gelten die Bestimmungen des SGB IX. 
 
Bitte bewerben Sie sich bis zum 30. April 2022 bei der  
 
Stadt Stadtlohn 
Fachbereich Zentrale Steuerung 
Markt 3, 48703 Stadtlohn    oder per E-Mail an bewerbungen@stadtlohn.de. 
 
Bitte achten Sie darauf, keine Originaldokumente einzureichen. Nach Abschluss des Verfahrens 
werden die Unterlagen unter Berücksichtigung des Datenschutzes vernichtet. 


